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SPITEX 4 S4 v3.3
Zeiterfassungs- und Fakturiersoftware für Spitex-Organisationen

SPITEX 4 entstand anfangs 1996 (d.h. zum Zeitpunkt
der Einführung des KVG) in Zusammenarbeit mit Spi-
tex Basel als 4. Generation unserer Zeiterfassungs-
und Fakturiersoftware für Spitex-Organisationen. Die
Applikation wurde seither kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und den sich ändernden Gegebenheiten ange-
passt und liegt seit anfangs 2003 in der erweiterten
Version 3 vor.

SPITEX 4 ist eine 32-Bit-Windows-Client/Server-
Applikation, die entweder als Einplatz-System (unter
Windows 98/2000/XP) oder im Netzwerk (Server mit
Windows 2000/XP/2003 oder Linux) betrieben werden
kann und auf dem Datenbanksystem Conzept 16
aufsetzt.

SPITEX 4 beinhaltet die folgenden Funktionalitäten:

Leistungserfassung (manuell ab Arbeitsrapporten und mittels Spitex
4 mobil mit mobilen Datenerfassungsgeräten).
Fakturierung der erfassten Zeiten und des Materials mit
automatischer Aufschlüsselung von KVG-pflichtigen und nicht-
pflichtigen Leistungen; dabei können die KVG-pflichtigen Leistungen
auch direkt an die Krankenkassen verrechnet werden. Die
Fakturierung verrechnet automatisch Nacht-, Samstags-, Sonntags- und
Feiertagszuschläge und kann auch eine Mitgliedervergünstigung berücksichtigen.
Debitorenkontrolle und Mahnwesen.
Erstellen der Statistiken über erbrachte Leistungen (für BfS (SOMED), Kanton,
Gemeinde etc.) und über nicht verrechenbare Zeiten.
Arbeitszeitkontrolle und arbeitszeitrelevante Statistiken. Die Daten für die
Lohnabrechnungen (gearbeitete Stunden, Nacht-, Samstags-, Sonntags- und
Feiertagszuschläge) werden in gedruckter Form zur Verfügung gestellt oder können

über eine ASCII-Schnittstelle an ein Lohnprogramm (z.B. F2k2 oder ABACUS)

weitergegeben werden.
optional verfügt SPITEX 4 auch über eine Mitgliederverwaltung mit
Rechnungsstellung, Debitorenkontrolle und Mahnwesen. Dabei werden die Mitglieder-
und Kundenadressen automatisch abgeglichen.

Für Finanzbuchhaltung und Lohnabrechnungen muss ein separates Programm eingesetzt

werden (z.B. F2K2-Fibu und -Lohn).


